
Es gibt Momente, die 
möchte man immer wie-
der sehen: En passant, 
remix 07.
„[...] unklar bleibt, ob es sich bei Zitzlaffs Fotografien nun um aufwändig gemachte Inszenierungen oder gemeine Schnapp-
schüsse handelt. Die hermetischen und auf den ersten Blick oft spröden Kompositionen aus Architektur, Individuen und 
Restnatur entziehen sich (wie der Autor selbst) einer eindeutigen Interpretation. Vielleicht sind wir es, die Betrachter, die 
zwanghaft Sinnhaftigkeit hineinschauen, Kontext erfinden, Geschichte(n) spinnen, dort, wo letztlich nur der Zufall regiert.“ 

Holger Nicolai, Sammler, Privatier, Mitgründer von Springer & Jacoby, über M. Zitzlaffs Zyklus „En passant“

„Meine Kunden buchen meist vorhersehbare, detailliert geplante, perfekte Resultate; Überraschungen mögen sie eher 
nicht. Mit meiner Edition „En passant“ gehe ich die entgegengesetzte Richtung. All die Attribute, die mich an Fotografie 
faszinieren, kommen hier zum Tragen: schnell, intuitiv, authentisch, einzigartig, zugleich: ganz gewöhnlich. Und: dem Mahl-
strom der Zeit entrissen.“

Martin Zitzlaff, zur Eröffnung in der Thomas Levy Galerie im Rahmen des Design Festivals Hamburg 2006

Neulich, in Rimini  Rimini, Italien, 1991




